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Terminhinweise

Dienstag, 12. April, 11 Uhr, Messestadt Riem, Helsinkistraße 6

Stadträtin Gertraud Walter (SPD) spricht in Vertretung des Oberbürgermei-
sters zur Fertigstellung der 4. Wohnanlage der GEWOFAG mit insgesamt
670 Wohnungen im ersten Bauabschnitt in der Messestadt Riem.

Dienstag, 12. April, 12 Uhr, PresseClub, Marienplatz 22

Fremdenverkehrsdirektorin Dr. Gabriele Weishäupl zieht Bilanz über das
Münchner Tourismusjahr 2004 und gibt einen Ausblick auf das Jahr 2005.

Dienstag, 12. April, 17 Uhr, Rathaus, Kleiner Sitzungssaal

Bürgermeister Hep Monatzeder überreicht das Ehrenzeichen am Bande
an neun Bürgerinnen und Bürger für ihre langjährige Dienstzeit beim Baye-
rischen Roten Kreuz.
Der Termin ist auch für Fotografen geeignet.

Bürgerangelegenheiten

Donnerstag, 14. April, 19 Uhr,

Turnhalle der Schule an der Herterichstraße 41

Bürgerversammlung für den Stadtbezirk 19 (Thalkirchen - Obersendling -
Forstenried - Fürstenried - Solln). Die Leitung übernimmt die stellvertreten-
de Vorsitzende der SPD-Fraktion im Stadtrat, Constanze Lindner-Schädlich.

Meldungen

Live-Übertragung der WM-Spiele gesichert:

Vier Wochen Fan Fest und „Public Viewing” im Olympiapark

(7.4.2005) Wohin zum Fußball im Juli 2006? Für alle, die kein Ticket für das
WM-Stadion ergattern konnten, gibt es in München nur ein Ziel: das Fan
Fest im Olympiapark. Dort  werden für 20.000 Zuschauer alle Spiele der
FIFA WM 2006TM auf einer riesigen Videowall kostenlos übertragen. Vier
Wochen lang wird der Olympiapark von morgens bis nach Mitternacht be-
spielt.
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Die zwölf Austragungsorte der FIFA WM 2006TM, das OK und die FIFA ha-
ben sich auf ein Gesamtkonzept zur Live-Übertragung von WM-Spielen
auf Großbildleinwänden („Public Viewing“) verständigt. Unter den Namen
„Fan Fest“ werden über den gesamten Zeitraum der WM in allen zwölf
Städten die so genannten PublicViewing-Veranstaltungen stattfinden.
Wirtschaftsreferent Dr. Reinhard Wieczorek: „Mit diesem Konzept hat sich
unsere Münchner Idee von einem zentralen Ort, wo alle Fußballbegeister-
ten zum Schauen und Feiern zusammenkommen, für alle WM-Städte als
sinnvoll erwiesen. Wir freuen uns gemeinsam auf ein einmaliges städte-
übergreifendes Fußballfest.”
Über den Modus und die Finanzierung des so genannten Public Viewing
haben sich die zwölf WM-Städte mit der FIFA verständigt. In allen WM-
Städten wird nun das Public Viewing mit einem gemeinsamen Rahmen-
konzept und Design veranstaltet.
Vier offizielle FIFA-Partner unterstützen die Städte bei der Finanzierung die-
ser Großveranstaltungen. Coca-Cola, Hyundai, Toshiba und ein weiterer
Sponsor engagieren sich für die notwendige Infrastruktur: Bühne, Lein-
wand, Licht und Ton. Die Lizenzrechte für die offiziellen Videowalls werden
von Günther Netzers Infront Sports & Media AG kostenlos überlassen.
ARD, ZDF und RTL stellen den Städten das TV-Signal zur Verfügung. Auch
lokale und regionale Unternehmen können sich am Fan Fest beteiligen,
sofern sie nicht im Wettbewerb mit den FIFA-Sponsoren stehen.
OK-Präsident Franz Beckenbauer freut sich, dass nun allen Fans WM-At-
mosphäre angeboten werden kann: „Wir haben jetzt in jeder Stadt zwei
WM-Austragungsstätten: das Stadion und das offizielle Fan Fest.”
Im Münchner Olympiapark können Münchner und Gäste aus aller Welt
rund um die Fußballübertragungen vier Wochen lang mit Münchner Flair
feiern. Ein Treffpunkt der Kulturen und Nationen entsteht im Olympiapark.
Wichtig dabei sind umfassende Informationsangebote: Meeting-Points,
Stadtinformationen und Fan-Botschaften. Natürlich stehen den Fans auch
die olympischen Sportanlagen offen: Schwimmen, Nordic Walking oder
Socca Five spielen – hier ist es möglich.
Mit Pop, Rock und Jazz im Theatron, einem internationalen Unterhaltungs-
programm auf einer eigenen Bühne und dem Konzert der drei großen
Münchner Orchester bietet der Olympiapark darüber hinaus kulturelle Hö-
hepunkte.
Achtung Redaktionen: Ansprechpartnerin für die Medien im Referat für
Arbeit und Wirtschaft ist Henriette Wägerle, WM Koordinatorin, Telefon
2 33-2 26 58.
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Gedenken an Georg Elser

(7.4.2005) Zum 60. Todestag von Georg Elser am 9. April werden die Stra-
ßenschilder am Georg-Elser-Platz und die Gedenktafel auf dem ehemaligen
Bürgerbräugelände zwischen Rosenheimer Straße und Kellerstraße (am
Trompetenbrunnen zwischen Gasteig und GEMA-Gebäude) mit Girlanden
und Stadtschleife geschmückt.
Ebenfalls am Samstag, 9. April, um 16 Uhr, wird der Bezirksausschuss 5
Au-Haidhausen, vertreten durch die Vorsitzende Adelheid Dietz-Will, an der
Gedenktafel auf dem ehemaligen Bürgerbräugelände für Georg Elser einen
Kranz niederlegen. Anschließend sprechen Dr. Hartmut Dedert von der
Gasteig München GmbH und Hermann Wilhelm, Leiter des Haidhausen-
Museums, einige Worte zum Attentat auf Adolf Hitler am 8. November
1939 im Bürgerbräukeller an der Rosenheimer Straße und stellen den auf
Initiative des Bezirksausschusses neu eingerichteten Schaukasten mit
näheren Informationen zum Leben Elsers und seinem Attentatsversuch
vor.

Basketballwochenenden an Schule: Terminänderung

(7.4.2005) Die Dreifachsporthalle der Städtischen Willy-Brandt-Gesamt-
schule wird erst am 16. April (nicht wie in der gestrigen Rathaus Umschau
angekündigt bereits am 9. April) für Basketball- und Streetbasketball-Be-
geisterte geöffnet. An den Wochenenden vom 16./17. April bis zum 30.
April/1. Mai wird die Sporthalle samstags und sonntags jeweils von 10.30
bis 17 Uhr geöffnet sein. Nur am Sonntag, 24. April, wird die Halle ander-
weitig benötigt.
Alle Basketball-Begeisterten und Vereine haben die Möglichkeit, kleine Tur-
niere zu veranstalten oder auch an einem offenen Training von Vereins-
mannschaften teilzunehmen. Der Unkostenbeitrag beträgt 2 Euro pro Tag.
Für Vereinsmannschaften entstehen bei vorheriger Anmeldung keine Un-
kosten.
Weitere Informationen unter: Manfred Ehrensberger, welcoming@gmx.net
oder 01 79-6 96 26 60

Straßenbaumaßnahmen rund um die Schrannenhalle

(7.4.2005) Ab Montag, 11. April, stellt das Baureferat in zwei Phasen die
Verkehrsflächen im Umfeld der Schrannenhalle her, um die Erschließung
der Schrannenhalle zu gewährleisten. Zunächst erfolgt im April und Mai
2005 ein Zwischenausbau der Straßen, darauf aufbauend der Endausbau
des gesamten Umfeldes im Frühjahr 2006. Vom 25. April bis 4. Mai ist es
erforderlich, die Prälat-Zistl-Straße für den Kfz-Verkehr zu sperren. Die vor-

http://www.welcoming@gmx.net
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handene Buslinie wird für diesen Zeitraum umgeleitet. Der Verkehr in der
Blumenstraße wird dabei in beiden Richtungen weitgehend aufrecht erhal-
ten. In den jeweiligen Bauabschnitten wird während der Arbeiten ein abso-
lutes Halteverbot eingerichtet. Alle Haus- und Geschäftszugänge werden
weitgehend uneingeschränkt aufrecht erhalten. In der Prälat-Zistl-Straße
müssen zwei Bäume gefällt werden, die aber noch im April durch zwei
Neupflanzungen ersetzt werden. Außerdem werden in der Blumenstraße,
zwischen Utzschneider- und Frauenstraße, drei weitere Bäume gepflanzt.
Die Fällungen sind mit dem Bezirksausschuss abgestimmt. Im Zuge des
Endausbaus 2006 werden rund um die Schrannenhalle 23 neue Bäume
und in der Blumenstraße noch elf zusätzliche Bäume gepflanzt.

Neubau einer Kindertagesstätte im Baugebiet Nordheide

(7.4.2005) In seiner gestrigen Sitzung hat der Schulausschuss des Stadt-
rats grünes Licht für den Bau einer weiteren Kindertagesstätte im Bauge-
biet Nordheide im 11. Stadtbezirk Milbertshofen - Am Hart gegeben. Be-
reits im April 2005 wird mit den Arbeiten begonnen, mit der Fertigstellung
und Inbetriebnahme kann voraussichtlich im dritten Quartal 2006 gerech-
net werden.
Die neue Kindertagesstätte „Am Felsennelkenanger” wird über drei Kinder-
gartengruppen und zwei Hortgruppen verfügen. Sie ist die dritte Neubau-
maßnahme der Landeshauptstadt für die Versorgung des Siedlungsge-
biets Nordheide mit Kindergärten- und Hortplätzen. Die fast fertiggestellte
Kindertagesstätte „Am Graslilienanger” wird zum Schuljahresbeginn 2005/
2006 mit vier Kindergartengruppen und einer Hortgruppe in Betrieb gehen,
die noch im Bau befindliche Kindertagesstätte „Am Fingerkrautanger”
(zwei Kindergarten-/eine Hortgruppe) wird im ersten Halbjahr 2006 zur Ver-
fügung stehen. Zusammen bieten diese drei Einrichtungen 225 Kindergar-
tenplätze und 100 Hortplätze. Hinzu kommen noch 100 Hort- und 100 Ta-
gesheimplätze an der Grundschule am Hildegard-von-Bingen-Anger. Das
Investitionsvolumen für den Neubau der Kindertagesstätte am Felsennel-
kenanger beträgt einschließlich der Einrichtungskosten rund 2,7 Millionen
Euro.

Hörtest-Tage im Informationszentrum Gesundheit

(7.4.2005) Das Referat für Gesundheit und Umwelt veranstaltet wieder
zusammen mit den Firmen Hörgeräte Reichhart, Hörgeräte Seifert und
Hörakustik Zimmer und erstmalig in Kooperation mit Donna Mobile e.V.
am Dienstag, 12. April (9 bis 11 Uhr und 13 bis 17 Uhr), sowie am Mitt-
woch, 13. April (9 bis 11 Uhr und 13 bis18 Uhr), im Informationszentrum
Gesundheit die Hörtest-Tage.
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Anhand eines Audiogramms wird die Hörschwelle untersucht, wobei
Lärm- und Altersschwerhörigkeit erfasst werden können. Diese Untersu-
chung ist selbstverständlich kostenlos. Um auch Besucherinnen und Be-
suchern mit geringen deutschen Sprachkenntnissen die Möglichkeit eines
Hörtests zu ermöglichen, stehen am 12. April erstmals russisch-, arabisch-
und türkisch-sprachigen Bürgerinnen und Bürgern bei Bedarf Dolmetscher
zur Seite. Eine Terminvereinbarung ist nicht möglich.
Das Informationszentrum Gesundheit befindet sich im Gesundheitshaus,
Dachauer Straße 90, und ist mit dem öffentlichen Nahverkehr bequem zu er-
reichen: Die Tram 20/21 hält direkt vor dem Haus (Haltestelle Sandstraße), mit
der U-Bahn U1/U7 geht die Fahrt bis zur Haltstelle Stiglmaierplatz. Weitere
Auskünfte gibt Herbert Borkholder vom Informationszentrum Gesundheit un-
ter der Telefonnummer  2 33-3 76 63 (Internet:www.muenchen.de/iz).

„Bist aa do?“ –  Volkssängerrevue im Theater Gut Nederling

(7.4.2005) Die Volkssänger-Revue „Bist aa do?“ im Theater Gut Nederling 
geht an diesem Wochenende in die zweite Runde. Am Freitag, 8. April,
steht Christian Springer auf der Bühne. Als Experte auf diesem Gebiet be-
handelt er in seinem Programm „Fonsi - Machts so weiter” den Zusam-
menhang zwischen Kabarett und Volkssängerszene. Am 9. April treten
dann die „Hundsbuam“, das Zithertrio Scholz, die Sängerin Rose Bihler-
Shah, die Geigenmusik „Quietschfidel“ und die Coupletsänger Brüder
Wiesner auf und beweisen, dass die Volkssängerei in München nach wie
vor sehr lebendig ist.
Beginn ist an beiden Tagen jeweils um 20 Uhr im Theater Gut Nederling.
Karten sind über das Aktionsforum unter der Telefonnummer 292546 er-
hältlich. Weitere Informationen über die Veranstaltungsreihe sind im Inter-
net zu finden:www.muenchen.de/Rathaus/124071/ 

Das Kinderprogramm der Stadtbibliothek Bogenhausen im April

(7.4.2005) Mit neun Veranstaltungen und dem Kinderquiz „Wie heißt die
Blume?” zur BUGA-Eröffnung startet die Stadtbibliothek Bogenhausen in
den Frühling. In der Leseshow „Warum Piraten immer so viel Rum trinken“
liest und erzählt der Düsseldorfer Kinderbuchautor Jürgen Günther am
Dienstag, 12. April, um 15 Uhr spannende und kuriose Geschichten und
malt dazu auf seiner Staffelei faszinierende Bilder. Für Kinder ab sechs
Jahren gibt es in der Bibliothek kostenlose Eintrittskarten. Kinder ab drei
Jahre können am Dienstag, 19. April, um 15 Uhr beim Dia-Bilderbuch „Ein
Brief für Dich“ erleben, warum Ratte einen Brief erhält und wie sie heraus-

http://www.muenchen.de/iz
http://www.muenchen.de/Rathaus/124071/
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findet, wer ihn geschrieben hat. Im Kinderkino gibt’s am Dienstag, 26.
April, um 15 Uhr, „Harry Potter und der Gefangene von Askaban“. Der Film
erzählt Harrys Erlebnisse auf Hogwarts in seinem dritten Schuljahr. Ach-
tung: Nur Kinder ab 12 Jahren bekommen dieses Mal kostenlosen Einlass
zur DVD-Großbildprojektion.
Für die allerkleinsten Bibliothekskinder findet am 11. und 25. April wieder
die Mitmach-Aktion „Tippel, tippel, tapp, Finger auf und ab“ statt. Jeweils
um 9.15 Uhr startet das 45-Minuten-Programm für Kinder zwischen neun
Monaten und zweieinhalb Jahren und ihre Mamis oder Papis. Der wö-
chentlichen Treffpunkt Lesewelt am Bücherschiff mit Geschichten zum Zu-
hören steht immer donnerstags ab 15.30 Uhr auf dem Programm. Kinder
jeden Alters können dann zur Vorlesestunde kommen. Alle Kinderveran-
staltungen der Stadtbibliothek Bogenhausen sind kostenlos. Um vorherige
Anmeldung wird gebeten, Telefon 92 87 81-23.
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Antworten auf Stadtratsanfragen
Donnerstag, 7. April 2005

Nutzungsumfang des Jugend- und Amateurstadions

des FC Bayern München

Anfrage Stadträtin Brigitte Wolf (PDS) vom 4.2.2005

Antwort Stadtbaurätin Professorin Christiane Thalgott:

Mit Schreiben vom 4.2.2005 haben Sie gemäß § 68 GeschO folgende An-
frage an Herrn Oberbürgermeister gestellt, die vom Planungsreferat in
Abstimmung mit dem Schul- und Kultusreferat nach einer Terminverlänge-
rung wie folgt beantwortet wird:

Frage 1:

„Derzeit ist eine Nutzung durch die A-Jugend bzw. die Damenmannschaft
des FC Bayern vorgesehen. Aufgrund der heftigen Kritik an den Amateur-
teams in den Regionalliegen wird derzeit meines Wissens die Einführung
einer Amateur- bzw. U23 Runde auf Ebene des DFBs diskutiert. Wenn die-
se käme, würden dann die Spiele der FC Bayern Amateure ebenfalls in die-
sem Stadion stattfinden?”

Frage 2:

„Gäbe es bei evtl. Amateurderbys gegen die Amateure des TSV 1860 Mün-
chen eine Beschränkung der Zuschauerkapazität zum Schutze der Anwoh-
ner auf z. B. 2000, auch wenn das Fassungsvermögen des Stadions größer
geplant wäre?”

Frage 3:

„Kann eine solche Beschränkung bereits im vorhinein in den Bebauungsplan
aufgenommen werden?”

Frage 4:

„Welche Schutzmaßnahmen sind für die unmittelbaren Anwohner bei Der-
bys bzw. DFB-Pokalspielen mit Risikocharakter vorgesehen bzw. im Bauplan
verbrieft?”
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Frage 5:

„Dürften in diesem Stadion Derbys der Münchner A-Jugendmannschaften
aus sicherheitstechnischen Gründen stattfinden (hohes Zuschaueraufkom-
men mit Gewaltpotential (siehe A-Jugend Dortmund gegen Schalke mit 108
Festnahmen))?”

Antwort zu den Fragen 1 bis 5:

Das Planungsreferat erarbeitet derzeit den Bebauungsplan mit Grünord-
nung Nr. 1798, der eine Erweiterung der Sportplätze, des Trainingszen-
trums und der Geschäftsstelle des Fußball-Clubs Bayern München AG an
der Säbener Straße zum Inhalt hat. Unter anderem wird zur Unterbringung
der zwei zusätzlich vom FC Bayern benötigten Spiel- und Sportfelder, wo-
von eines den erforderlichen Wettspielmaßen (mindestens 64,0 m x
100,0 m) entsprechen soll und das außerdem mit einer Flutlichtanlage so-
wie einer dreistufigen Stehtribüne mit vereinzelten Sitzplätzen für insge-
samt ca. 400 Zuschauer ausgestattet werden soll, das bisherige Erbbau-
rechtsgelände des Vereins nach Süden aufgeweitet.

Im Rahmen der im September 2004 für den Bebauungsplan durchgeführ-
ten frühzeitigen Beteiligung der Bürger gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch
wurde von einem Anwohner des Trainingsgeländes bereits eine Stellung-
nahme mit inhaltlich identischer Fragestellung abgegeben mit der Bitte um
Berücksichtigung in der Diskussion im Bebauungsplanverfahren. Da die
Prüfung und Abklärung der insgesamt vorgebrachten Anregungen der Bür-
ger noch nicht abgeschlossen werden konnte, ist eine detaillierte Beant-
wortung der gestellten Fragen derzeit noch nicht möglich. Das Planungsre-
ferat wird die Thematik „Nutzugsumfang des Stadions” im Einvernehmen
mit den zuständigen Fachdienststellen abschließend klären und in die Ab-
wägung des Bebauungsplanes einstellen. Das Ergebnis der Prüfung wird
dem Stadtrat im Rahmen der Billigung des Bebauungsplanes Nr. 1798, die
noch vor der Sommerpause 2005 angestrebt wird, zur Entscheidung vor-
gelegt.

Unabhängig davon kann jedoch bereits jetzt grundsätzlich festgehalten
werden, dass nach Aussage des FC Bayern auf dem in Rede stehenden
Spielfeld künftig keine höherklassigen Spiele, sondern in erster Linie die
Punktspiele der B-Jugend Mannschaften austragen werden. Hierbei ist
nach Auffassung des Vereins im Schnitt mit einem Zuschaueraufkommen
zwischen ca. 50 und ca. 100 Personen, bei denen es sich in erster Linie
um die Eltern der Spieler sowie um Freunde handelt, zu rechnen.
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Die höherklassig spielenden Mannschaften des FC Bayern München (die
A-Jugend Mannschaft und die Amateur-Herren Mannschaft, die derzeit in
der Juniorenbundesliga bzw. in der Regionalliga Süd spielen), bei denen mit
einem höheren Zuschaueraufkommen zu rechnen ist, tragen ihre Punkt-
spiele derzeit im Städtischen Stadion an der Grünwalder Straße aus. Die
Pflichtspiele der Damen-Bundesliga Mannschaft finden derzeit in Asch-
heim statt. Diese Mannschaften werden auch künftig definitiv ihre Pflicht-
spiele nicht auf dem Sportgelände an der Säbener Straße austragen; dies
gilt auch für den Fall eines eventuellen Abbruchs des Grünwalder Stadi-
ons. Eine Verlegung des Spielbetriebes dieser o. a. höherklassig spielen-
den Mannschaften des FC Bayern auf das Vereinsgelände an der Säbener
Straße kann generell ausgeschlossen werden, da das neue Spielfeld bzw.
der neue Platz östlich des geplanten Neubaus im Bereich der Säbener
Straße nicht die sicherheitstechnischen Vorgaben und Lizenzkriterien des
Deutschen Fußball Bundes für Spiele dieser Ligen erfüllt.

Von einer angeblichen Planung des Deutschen Fußball Bundes, eine Ama-
teur- bzw. U23-Runde einzuführen ist dem Schul- und Kultusreferat nichts
bekannt.
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